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Herren Kreisliga Gr. 2

SV Dirlammen 1963 : TSV 1951 Altenschlirf II 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Für den TSV 1951 Altenschlirf II geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV 1951
Altenschlirf II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 beim SV Dirlammen 1963 fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 3. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der SV Dirlammen
1963 mit einem Ersatzpieler antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ruppel / Philipp gegen
Schäddel / Kapp. Das musste man neidlos anerkennen. Stier / Listmann waren im Doppel gegen
Ziebahl / Adolph nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben dann Bernges / Wrona das Spiel gegen Gerich / Ruhl noch aus der Hand und
verloren mit 1:3. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Jonas Stier beim 11:3, 11:3, 11:4 gegen Steffen Adolph. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte nachfolgend Mario Ruppel beim 2:3 gegen Andreas Ziebahl. Das Spiel verlor
Ruppel dennoch im 5. Satz. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Achim Philipp bekam seinen gleichstarken Gegner Wilfried Gerich beim deutlichen
4:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Gerhard
Schäddel hatte Florian Bernges nur im ersten Satz eine Chance. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Christopher Wrona nachfolgend gegen Tobias Ruhl. Beim 5:11, 4:11, 5:11 gegen Jona Kapp fand
hingegen Kurt Listmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des SV Dirlammen
1963 und des TSV 1951 Altenschlirf II in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andreas Ziebahl
wurden nachfolgend Jonas Stier unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eher wenig Gegenwehr
bekam Mario Ruppel beim 12:10, 11:9, 12:10 von Steffen Adolph. Wie knapp das gesamte Spiel
war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Gerhard Schäddel war indessen Achim Philipp, obwohl
er alles gegeben hatte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Genügend
spielerische Mittel hatte Florian Bernges letztlich parat, um Wilfried Gerich zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christopher Wrona die Begegnung gegen
Jona Kapp mit 1:3 verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Dirlammen 1963 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTG Vogelsberg III am 22.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV 1951 Altenschlirf II wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
KSC 1952 Volkartshain am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Dirlammen 1963

Doppel: Ruppel / Philipp 0:1, Stier / Listmann 1:0, Bernges / Wrona 0:1 
Einzel: J. Stier 1:1, M. Ruppel 1:1, A. Philipp 0:2, F. Bernges 1:1, C. Wrona 1:1, K. Listmann 0:1 

 TSV 1951 Altenschlirf II
Doppel: Ziebahl / Adolph 0:1, Schäddel / Kapp 1:0, Gerich / Ruhl 1:0 
Einzel: A. Ziebahl 2:0, S. Adolph 0:2, G. Schäddel 2:0, W. Gerich 1:1, J. Kapp 2:0, T. Ruhl 0:1
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